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Li. A. Biimillcr, Sditsr.

.. Preis:? 51.50. für ein Jahr.

Ttmokralischrs Staats Ticket.
. Für Govcrner,

- Achtb. Andrtw H. Dill,
' prn Union Eounty.

Für Lieutenant Geveurir
Achtb. John Fertig,

von Vrnango Eounty.

Fi, S.Nxtü des Innern
Achtb. I. Simpson A frica,

von Huntingdon Eouty.

Für Richler der Supreme Leun
H o n. H. P. Roß,

von Montgourery Eounty.

Sr n neu e? gcd e im e r Ver-
band.

Ein neuer Bund, der sich die Commu-
nisten nennt, soll in diesem Lande ent-

standen und bereits weit verzweigt sein.
Communist.n beißen Solche, welche
glauben zu lebrcn. 'daß alles Eigenthum
gleichmäßig vertheilt werden sollte, so
dß cS keine Arme und keine Reiche mehr
geben würde. Die Idee wurde schon in
1759 in Frankreich zur Zeit der damali-
gen blutigen Revolution befürwortet
und bat zeither unter den besitzlosen Ar-

beitsklassen der alten Welt mehr Voden
gefunden. Seit einircr Zeit hat diese
Lehre in den Ver. Staaten, besonders in
den großen Städten Anhänger gefunden
und gegenwärtig sind die Zeitungen voll
von Berichten über die Umtriebe der
Communisten, besonders in Chicago,

St. Louis, San Francisco :e.. wo sie im

Geheime'.! Waffen aufkaufen und n'.ili-

tärische ererziren sollen. Wie viel da-
von Wahrheit und wie viel Dichtung ist,
köluteu wir jetzt nicht beurtheilen. Oh-
ne Zweifel wird jedoch vielcS dabei üb-
ertrieben.

Nun heißt cs, daß die Communisten
auch in der Äuthracite Kohlengcgcnd

Fuß gefaßt haben. In Schuylkill Co.,

Pa.. sollen bereits in allen Städten und

Dörfern Zwcigvereine oder Logen ge-
gründet worden sein. Der Tamagua

?Courier" bat in einer ertlichen Nro.
einen spaltcnlanzen Artikel über die Bil-
dung einer Communisten Gesellschaft da-

selbst. Zugleich beschuldigt genannte
Zeitung die dortigen Mitglieder, daß sie
mehrere Versuche gemacht hätten. Züge

der Readinz Eisenbahn aus dem Geleise
zu werfen. Eine so schwere Beschuldi-
gung ebne genügende Beweise zu erhe-
ben, ist höchst ungerecht. Wenn aber
Beweist vorbanden sind, so haben wir
Gerichte, wo die Uebclthater zur Rechen-

schaft gezogen werden können.

Frie de n s Na ch rlch t e n aus
Europa.

Endlich kommt die Nachricht aus Eu-
rov. daß die Zwistigkeiten zwischen Eng-
land und Rußland ge'chlichtet seien, und

daß kein weiterer Krr-'g weder zwischen
diesen Mächten, noch irgend einer ander-

en Macht zu befürchten ist.
Ein FriedenS-Eongreß wird in Bälde

zusammentreten, welcher alle Mißhellig-
leiten za beseitigen bat. Unter dem

Volke in Europa erregen die Friedens-
autsichten große Freude.

VermischteS.

Eugene Johnson und Angeline Mc-
Ouery entliefen mit einander von Ein-
cinüatl. Er war 15 Jabrc alt und sie
!6. Nach einem Jahre des ehelichen Le-
bens schickte Johnson seine junge Frau
den Eltern mit der Erklärung zurück, daß
sie ibn nicbt mehr liebe und daß er sich
todten wolle. Er hielt sein Wort.

In Williamsport erhob sich kürzlich
von einem alten Gebäude ein Ameisen-
scbwarm, der ? Zoll breit, 2 Zoll tief u.
4 Fuß lang war und die Zadl der Amei-

sen wird auf mehr als 10 Millionen ge-

schätzt. Bald nachdem sie augeflogcn
waren, warf sich ein Schwärm Sperlinge
auf sie und lichtete sichtlich ihre Neiden.
Die Sperlinge schössen mit offenen
Schnäbeln auf und nieder und erhaschten

so viele der kleinen Thiere, wie sie könn-
ter.

In Indianapolis, Ind.. hat sich soeb-
en eine Gesellschaft organisirt, welche be-
zweckt, den reichen Edward'schen Nachlaß
in der Stadt New Jork vor Gericht zu
beanspruchen. Die hoffnungsvollen Er-
ven wohnen in Indiana und Kentucky

zerstreut. Das Prozeßoöjekt betragt
590.000.000.

Die bischöflich-protestantische Grace-

Kirche in New Jork hat drei große Or-
geln, welche durch Dampfkraft und Wind
versorgt werden und durch Elektricität
verbunden sind, so daß, wenn eine ge-
spielt wird, die anderen mitklingen.

Philipp Grace, der in Arkansas einen
Mord beganzen hatte, wurde vor Gericht
gebracht, und von von der Jury freige-
sprechen. Kaum hatte er jedoch den Ge-

rickUSsaal verlassen, als ein Mob über
ihn herfiel, und ihn an einem Baum avf-
knüpfte. Nachdem das geschehen war,

zerstreute sich der Mob, und rs kamen
dann Freunde von Grace, die ihn los-
schnitten, und denen cs gelang, ihn wie-
der ins Leben zurückzurufen. Er machte
sich danu eiligst auf, um aus dem Staa-

:c z kommen, wurde aber von dcm Sah-

nc des ermordeten Mannes verfolgt, und
von ihm erschossen.

Im Zufluchtsbause zu Cincinnati
würgte sich dieser Tage ein Knabe buch-
stäblich zu Tode. Das Volksblatt er-
zählt den tragischen Vorfall folgender-
maßen : ?Gestern Mittag, gerade nach
dcm die Knaben im Zu fluch tob ause ihr
Mit agscssen verzehrt battcn und cbe sie
vom Tische ausgestanden waren, ricf der

wachthabende Wächter ..Achtung!" um
den Knabon den plötzlichen Ted eines al-
ten Wärters, des Herrn Wm. Wilcor,
mitzubcilen. Als er das Wort ?Acht-
ung" aussprach, uabm einer der Knaben,
der I tjabrige Heinrich Buxe, der dort

seit mehreren Monaten gefangen gebal-
tlN worden war, rasch ein Stück gcsalz
encs Rindfleisch, das noch aus der

Flcischschüsscl lag, und steckte cs in seinen
Mund. Ohne cs irgendwie zu kauen,

versuchte er, es hinuulerzuschlucken. Das
Stück war ungefähr in der Fo>m eines
Schwliuc.Zrndcrloin und fast eben so
groß. Das Fleisch wmde in die Gurgel
festgezwängt, und die Lustrebre des Kna-
den zugedrückt. Mau versuchte Alles,
um ihm zu brisen, aber umsonst. Ra-
send vor Oual versuchte er. das Fleisch
hinunter zu schieben, indem er seine Fin-
ger tief in den Mund steckte. Seine An-
strengungen waren so gewaltig, daß ein
Blutgefäß zersprang und ihm das Blut
aus Mund end Nase floß. Ader Alles,

was er und Andere thaten, um Erleich-
terung zu schaffen, war vergebens, und
tüns Minuten, nachdem er das Stück
Fleisch in den Mund gesteckt hatte, war
er eine Leiche. Dr. äaylor, der Haus-
arzt und Dr. Rowe wurden sofort geru-
fen. aber lange, ede sie die Anstalt er-
reichen konnten, war der Tod schon ein-
getreten.

John D. Foote, befindet sich gegen-
wärtig in Philadelphia, um Güter für
den Sommer crnrukaufen.

Lock Häven verlangt das neue Gesang,

niß welches i.n mittleren District erbaut
wcrdcn soll, in ibrcr Stadt.

Nächsten Samstag Nachmittag wiid
in Millheim ein Matchgame zwischen den

Millheim und Penn Hall BaSe Ball
Tlubs gespielt werden.

Leset die Anzeigen der Landidaten auf
der englischen Seite unserer Zeitung;
wir sollten denken, cs wären genug um
eine grue Waßl treffen zu können.

Jonathan Philips, unser alter krank-
er Nachbar bat sich nun wieder so weit
erbolt. daß er sich auf kleine Promcna-
den im Städtchen herum begeben kann.

Sommer kommt?mit all seinen Zei-
chen und Zubehören, wie Strobbüte. Lin
ncnröcke, Fecher. Icecream Signcs, die
man in Millheim in Hülle und Fülle
sehen kann.

Dr. Musscr befindet sich gegenwärtig
an der Versammlung der Staats Medi-
ce! Society in Pittsburg, als Delegat!
von Centre Eounty, und wird sich nach-
her auf Besuch nach Obio begeben.

lobn Steuer von Milltcim Zauste
letzte Woche das Mühlcncigcntbum van

Wolf in Brusb Valley, von Mr. Albright
von Le.viSburg. lobn ist gerade d.r

rechte Mann um diese Mühle in ausge-
zeichnete Eonditicn zu bringen.

Im Unterschatzamt von New Jork
wird ein großer Raum für Silbergcld
angebracht, der 47 Fuß lang, 24 Fuß
d reit und 12 Fuß doch sein wird, und
wenn vollendet, 40 Millionen Dollars in
Silber halt. Stahl- und Eisenarbcit
an demselben kosten '!2o,<.<>o.

Ein Fund.?Herr Otto Priegcl, ein
geachteter Bürger in Lineville, lowa,
,'agt darüber : ?Es hatte mir ein Freund
eine kleine Portion von Dr. August
König's Hamburger Tropfen

zum Versuchen gegeben und ich denke, daß
ich keine bessere Medizin finden kann als
diese ist. Sie haben mich ganz herge-
stellt und ich werde dieselben überall emp-
fehlen, wo ich Gelegenheit habe."

Ein Mittel, welches bei allen Schmerz-
en eine wahrhaft elektrische Wirkung aus-
übt, bei dessen Gebrauch der Patient
deutlich fühlt, wie die schmerzen aus dem
Körper verdrängt, ja förmlich berausgc-
zogen werden, sollte in keiner Familie
fehlen. Alles diests tbut das St. Ja-
kobs Oel. Auße.dem ist cö ebenso wirk-
sam bei vielen Gebrechen, welchen HauS-
thicre, als Kühe, Pferde u. s. w. unter-

worfen sind.

Die Ernteaussichten sind so günstig
als vielleicht um diese Zeit nie zuvor in
der Geschichte des Landes. Aus Jll.-
nois kommt die ganz unerhört- Nach-
richt, daß die Farmer glauben, schon am
Ende Mai den Winterweizen mähen zu
können. Getreide sowohl, als Frucht-
baume sind im Mississippi im Obiotbale
und im Nordwesten in ihrer Entwicklung
um drei Wochen zeitiger als je zuvor.
Die Obsternte verspricht, namentlich in
Obio, eine über alle Maßen gesegnete zu
werden.

Der Tccorations Tag wurde in Mill-
in ruhiger aber sehr passender Weise ge-
feiert. Um sechs Uhr Abends formte sich
die Millheim Lodge, I. O. O. F. in

Proccssion in voller Uniforn, mit der
Cornet Band vorne daran, und paradtr-
tcn dann durch das Städtchen und auf
den Kirchhof, woselbst das Grab des ein-
zigen dort begrabenen Soldaten mit
Blumen geschmückt war, und woselbst die
Band ein sehr feierliches Traucrstück
spielte. Nachdem die Dccoration des
Grabes vorüber war, hielt Nev. C. F.
Deininger eine sehr schöne und eindrucks-
volle Ansprache an die anwesenden Leu-
te. Die Prccession formte sich dann
wieder und kehrte in das Städtchen zu-
rück.

Ein seit Jahrhunderten bekanntes, vor-
zttgltchcS Mittel gegen

Rheumatismus,
5t iHev im Geficht,

eisten,
Frostbeulen,
(Hiebt,

Htkeusrsiust,
Kreu; w c d,

'Hüfteulcideu,

Brandwunden,
Vorst. nelinngt,

Steifen Hals.
Quetschungen,

Urühuustc,
frisebc TLunden u. Schnittwunden,

Hahnsebmcrzen,
gcsch,voll nc Brnsi', .Uopflveh,

Rückenschmerzen,
Allifges pru u ge n e H uude.

Gelcilkschmerzeu,

Qhrcnwch'
und alle Schmerzen, welche ein äußerlich-

es Mittel benöthigen.

Durch dieieS wunderbare Oel sind
schon mehr Menschen von unzählbaren
schmerzlichen Leidcn'gkbcilt worden, a'.s
durch irgend ein anderes ahnliches ä u B-
crlicheS Mittel in der Welt.

Seitdem diescS alte teutsche Mittel in
Amerika Eingang gefunden, h it es wun-
derbare Resultate erzielt r Falle von
Rheumatismus, welche 70 labre lang
allen angewandten innerlichen und ä.ß-
erlichcn Medizinen trotzten, Wicken durch
Gebrauch einer einzigen Flaflbe von St.
Jakobs Oes. Es bat bei allen
Schmerzen ein: wahrhaft elektrische
Wirkung, d.nn bei dem Gebrauche des

Ocls findet der Patient deutlich, wie die

Sckmerzew durch dasselbe verdrängt, ja

iormlich aus dem Körper herausgezogen
werter?.

Unfälle, mit Schmerzen verbunden,
kommen dann und wann in jeder Fami-
lie vor und c? ist dabcr Pflicht eines Je-
den, stets ein Mittel bei der Hand zu ha-
ben, welches nicht allein sogleich Linde-
rung der Schmerzen bringt, sondern wel-
ches auch das Uebel in kurzer Zeit heiU.
Alles dieses vollbringt das

St.MobZOcl
O-0

Dt. Jakob
ist eben so wirksam bei vielen Gebrechen
welchen Ha u st bie r c, als: Pfcr d e,
Kühe u. s. w. unterworfen sind, wie:

Vcristopfung u. schweres N rinircn

Colic, Bciuspath,
schrnnden und Fust-Fänlc,

Klauenfanlo bci
Schaafcn,

Ni er cnwürm c r b e i Sch wein e n,

Schwielige Flechten (sveenv),

Warzen, Epizootic,
Stauchungen und Quetschungen,
Offene Wunden, Lahmheit,

Hufgeschwulst,
Windgallen,

Kronen-Gefchwure,.

Geschwollene Euter,
Aufbruch und Genick-Fisteln,

Fisteln, Salcnders n.
Malenders,
Rande und Beulen,

Schrammen,
u. s. w. u. s. w.

Eine Flasche St. JakobS'Qel ko-
stet 50 Cents, (fünf Flaschen für 52.00)
ist in jeder Apotheke zu haben oder wird
bei Bestellungen von nicht weniger als
55.00 frei nach allen Theilen der Ver-
einigten Staaten versandt.

Man adrcssire
A. Vogeler L 5 Eo.,

Baltimore, Md.
Alleinige Niederlage für Amerika.

Wie wir mit Vergnügen vernehmen,
sind in verschiedenen östlichen Staaten
Eiiaunal'UntcrsnchungtN gegei. Fälscher
von Lebensmittel, als Milch, Mehl u. s.
w., eingeleitet und die Uebellbater zur
Strafe gezogen worden. Die Herren
Vogeler Co. in Baltimore sind eben-
falls gegen Fälscher der allgemein be-
liebten Dr. Aug. König'S Hamburger
Familirn-Mcdizinen vorgegangen und
bitten deßhalb, genau darauf zu achtsn,
daß gebe Flasche von Dr. Aug. König's
Hamburger Tropscu mit der Namensun-
tcrschrist derselben vc> sehen ist ohne Wel-
che keine ächtist.

Verhcirathct.
Am Biten l. M.. durch Rev. B F.

Pugh, Mr. Henry P. Fabr. mit Miß
Eliza M. Runkle, beide von Centre Co.

An derselben Zeit durch denzelben, Mr.
Henry Swartz von Orangeville, 111., mit
Miß Sarah Zettle von Centre Eounty.

Gestorben.
Am 20ten l. M., in Indiana Eounty

Pa., Mr. David Wolf, im Alter von 72
Jahren. Der verstorbene war ein Bür-
ger von Prnns Valley wanderte aber
nach Indiana Eounty ungefähr vor 40

! lahren ans. Er war ein Bruder von
Jodn und George Wolf, welche aber bei-
de schon lange todt sind. Ein dritter
Bruder desselben, Mr. Jacob Wolf, ist
noch am Leben.

Kirchcnordmmg.
Rev. W. R. Whitney wird nächsten

Sonntag Vormittag um 4 elf Uhr in der
M. E. Kiche in Millheim predigen.

Rev. E. F. Deininger wird nächsten
Sonnlag um 10 Uhr in der evangelischen
Ki'che in Millheimpredigen.

Reo. I. G. Shocmakcr wird nächsten
Sonntag Abend in der M. E. Kirche rn
englischer Sprache predigen.

Rev. I. Tomlinson wird nächsten
Sonntag Vormittag in der lutherischen

Kirche in Aaronsburg deutsch predige.

Vick s Blumen und Gemüsegarten
lst das pracblvollstc Weck seiner Art m der
ZLell. E s rnldält nabe an lsv Seiten, Hud?
seiner Atdildunaen und sccbS Cbromo-lad-
leaus von Blumen, pr.udlvoll aezcicbaet und
eolorirt von Natur. Preis 50 Cents in Javier
s!.vv in eleganter Leinwand. In deutscher
unt englischer Sprache gedruckt.

Vick' illustrirtts Mc>n a t s-M ag a-
in. 2 Seiten, schöne Abbildungen und ein

c.'lorittcs Bild in letcr Nummer. Preissl.2s
tadecich; fünf Eremplare s.t>o.

Vick's Preisliste, 500 Abbildungen.
2 Cents.
Adl.'j'lct: laincZ.Vick, Rochester, N.l>

MiUl)ri,n Markt.

Weizen 1 l
Wclschkorn . . 5.
Roggen 5n
Haser 26
Gerste 50
Zvmotdv-Saamcu
Flaebs-Saameu
Klce-Saameu
Butte 15
Schinken 15
Seiten 10
Ka dfltisch k
Eier
Kartoffeln 25
Schmalz pcrPfund 8
Talg " " 7
Scifcper Pfund 5

Getrocknete Aepfel per Pfund . . 4
Getrocknete Psirscding per Pfund .12
Getrocknete Kirschen " "

. -

Vick's illnstrrrte PreiS-Liste

75 Seiten-kam Abbildungen mit VtscbrfibHng
Tau scndcr der besten Blumen nnd Gchnz!?tN
auf der Erde und die Art und Weise ditsilh
zu zicden?AilcS für eine zwei Cent BrierMNtk-
te. In deutscher und englischer Sprache Se-
druckt .

Vick's B l u m e n- u n d G e m u s e>g.mr-
t c n, .'> CentS in Pavierumschlag, Kl.voln
eleganter Leun?and gebunden.

V i ck's illustrirteS P? vnat S-M a g a-
zin, 2 Leiten, schone Holzschnitte und eineöl-
orincS Bild in jeder Nnmmcr. Preis 51.25
jäbrlch; fünf Crcinplare!.'>.ao.
Adressire: I eZ Vick. Rechtster, N. I.

S. Keller,

Rechts - Anwalt,
Be ltfonte, Pa.

Office nächst Thüre zur Centre Ho

BankCompany.

Vick's Blumen- und Gemüfesame
werden von einer Million Leuten in
Amerika gepflanzt.

Pick'S Preisliste-500 Abbil-
düngen, nur 2 Cents.

Vi ck' s illustr i r t e S Monats-
Magazin, 32 Seiten, schöne Abbil-
düngen und ein colorirteS Bild injeder
Nummer. Preis 51.25 jährlich ; fünf
Eremplare 55.00.

Vick's Blume n- un d Ge mü -

sc-Ga rte n 50 Cents; in eleganter
Leinwand 51.00.

Alle meine Veröffentlichungen werden
in Englisch und Deutsch gedrückt.

Adressire: James Vick, Rochester, N. I.

C. T. Alcrandcr. E. N. Äowcr
. i s'

Alexander u. Bower,

Rechts-Anwälte.
Bellefont e, Penn

Office m Gckrinanv neue Gebäuden

Adam Hoy,
deutscher Advokat,

Bellefonte, Penna.

Offerirt seine profeßionellen Dienste zu
j.seiuen deutschen Freunden und Bekannten

in Penn und Brush Valley.

VlökS illuskrtrtes Monat-

Okagaztn.

Ikdt Nummrr enthält .2 Selten Lesestoff,
zahlreiche, schone Holzschn lte und ein rSlonrtes
Bild. Es ist ei ausgezeichnetes Garten-M.r-
gazin. auf feine, Papier gedruckt und voller
Information. PveiS 1.25 jährl ; fünf Er-
emplare 55.Ntt. In deutscher und englischer
Sprache gedruckt.

Vick'S Blumen-und Gemüsegar-
ten, Cents brochirt, l.su in eleganter
Leinwand. .

B i ck'S Preisliste, sttv Abötldnngen
nur 2 Eents.

Adressire: Jameck, Rechtster, N. I

! I Druck - Arbeiten 11
-

Druck-Arbelten aller Art werde

Jerlich tmdschnel! verfertigt

In de?

Millheim Jouriml Mce,
0

Hand Bills, Envelopes,

Geschäftskarten,

LetterHeads, BillHeads.

Eine sehr ute lob-P/esse.

Nene Job-Schriften.

Sot en babenl r ein Auswahl on neuen lob-Schrlstcn in unserer Office
erhalten und sind daher jetzt im Stande, Job-Arbeiten im besten Style, sowie in

kurzer Zeit und zu den billigsten Preisen herzustellen. Wir ducken ferner noch

Poster,

Programme,

Pamphlets,

Vittenkarten,

Circulare,

Satements,

Blants,

Labels,

Postal Karten,
und Alle was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden a

Unsere Arbeiten können nicht übertroffen werde n. in einem

.
!

Umkreise von fünfzehn Melle.

und wir ladcnl dcßhaw Jedermanns, bci>ns vorzusprechen und sich zu über

zeugen, Druck-Arbeiten jso wohlfeil, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend einem anderen Platze.

"Millheim Journal,'
Office auf dem Stock in'Musser'S Gebäude, Mlllhseim, Centre
Eounty, Penna

Walter L 5 Deiuinßer, Eigenthümer

Wilson Wäß-Wafchme
ist in Bezug auf Vollkommenheit der Arbeit eiaer Throaometer-Uhr gleich d so
elegant ausgestattet wie das feinste Piao. Sie erhielt die höchste UuerkeuAogtn
auf der Wiener und Centennial Ausstellung. Sie näht vm ein Viertel fchueller
als andere Maschinen. Ihre Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt CS werde i den
Bereinigten Staaten mehr Wilson Nähmaschinen trtanft. al lle äderen zu-
sammen genommen. Die Wilson AuSbesserungS-Vorrichtung. alle Arte,
eparaturen ohne Flicken z machen, wird einer jede Maschine ksKenfrei
deigegebe.

Wilson 9kAH-W?aschinen
K37 k Hrontlivag, New Uork; Ne Orken, Oa.;

Ecke Htate nä Maäison Straßen, Ekicago, Zck.; uaä Baa /euaeio, Ck.

Eine deutsche Colome nahe Philadelphia.

A druischt?-rmcr, G-rtncr undWiuzrr
In dem nur 34 Meilen von Philatelphia entfernten und an Eisenbahnen ach

l Philadelphia und New Jork gelegenen Viuelaud in New Jerstr tstG!.

Pre!s"n"/r Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankauf zu erlege und

der Rest in 0 jährlichen Raten zahlbar.
Das Land ist srhr geeignet zum Anbau von Weizen. Roggen, Welschkorn, wra,

Trauben und Obst.
An diesem Platze besteht eine blühende teutsche Tolonie. welche Acker-und

Weinbau treibt. . .

Viele von ihnen begannen ganz klein und und jetzt wohlhabend. Fieber ud epe-

tcmtsche Krantbeitrnsittd daselbst ganz unbekannt. Die Gegen d st ietr gesund
und eine der blühendsten und schönsten in den Vereinigten Staaten. Wer nur mit

Farm- und Weinbau vertraut ist, und die Mittel hat, sich nieder zu lassen, kann

auf Erfolg rechnen. Die Nahe von Philadelphia und New Jork, deren Markte
enorme Ouantitä en an Produkten, Obst. u. s. aufnehmen, die der tagltche
Transport gestattet, garantirt raschen und lohnenden Absatz.

Das ganze Land umfaßt über 1900 cultivlrte Heimstätten, m,t allen mögliche

Kirchen'und Schulen. Im Mittelpunkt ist eine blühende Fabnkstadt mit Z5OO

Einwohnern, welche allein schon einen guten Markt bietet. Die deuffche Eoloate
ist eine der Erfolgreichsten, va sie gute Heuer nd
Weingärten hat.

Frmv von 3 bis'lVO Acker zu verkaufen.
Zuschriften zu richten an

Charles A. LadiS,
Eigenthümer.

Baxter, Bell Sr Co's.,

Rcinc fiösfigc

Haus - Mulers Farben.

s .

! Wir lenkcn die specielle Aufmerksamkeit von Händler und Consurnmente as
! diese Farben die vom bestem und reinstem Material angefertigt, nur mit ganz vetn-

em Lcinoel nd Terpentin vermischt sind, und nicht übertreffen werden ttanea t

I zudeckender, dauerdafler Eigenschaft. Die Farbe wird nicht kalkartig und blättert
nicht ad. und ist mit dem Pinsel ganz frei -,u bearbeiten; sie wiegt von 15?16 Pfd.
per Gallone, das an und für sich ihre Reinheit und Güte deweift.

karic n und Prei'se wcrdcn auf A n f.r ag e e

ch i ckt.

Bcxier Bell ATo
Murray Street,

Verfertiget und Händler in Orlen, Farben :c.

.

Büschel von

Wcncu.'RoM, ZSelschkor und Hasrr
vcrlana an der alten

Liberty Mub l e Woobsurb,
oder an der

Pine Creek Mühle,
für welche die höchsten Marktpreise bezahlt wenden. Wir halte zum Vei?af
oder für Austausch alle Sorten von Gcteide. Kohlen, GyS und Gal z
an den ui edrig st e n Pre i/e n Füe ere wende man sich an

Aoockuarck. ZlUlbel,k.

!!Soeben angelangt!!!

trhitUen wir in unsercr Office eine große Anzahl 0

Heiraths- Tauf

nnd

Confirmationsscheiuen

< wie

Familien-Registern,

sind für 4?^Photographien.

Alle tief Scheine sindxeolorirt ober uncolorirtZ z habt nb zwar ztz b
Billigsten Preisen.

W adenalle sreunl ichst ein uns turchihre Kundschaft inem wir

die Gewißheit haben, daß sie die hier a ngcdcjcncn Weerrn zu ihre Z

riedenheit finden w den.


